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Ich habe mich auch schon oft gefragt, ob die Zunahme echt oder nur von mir eingebildet ist.

Ich beobachte ebenfalls, aber auch das ist Küchenpsychologie, dass es häufiger Eltern gibt, die
alle, wirklich alle, Hebel in Bewegug setzen, um Schwierigkeiten für ihre Kinder aus dem Weg zu
räumen. Das führt nach meiner Beobachtung dazu, dass Kinder manchmal erst sehr spät mit
echten Widerständen konfrontiert werden und dann nicht gelernt haben, sie selbst zu
überwinden oder mit ihnen zu leben. Dann kommt der Einbruch.
Dass Eltern nur Gutes für ihre Kinder wollen, ist klar und richtig. Ich wünschte mir aber
manchmal, dass Eltern ihre Kinder dahingehend zu starken Persönlichkeiten erziehen würden,
dass sie lernen würden, mit Schwierigkeiten zu leben. Und nicht, dass alle Schwierigkeiten
direkt abgeräumt werden.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/51234-gef%C3%BChlt-mehr-psychische-erkrankungen-von-
sch%C3%BClern/?postID=499094#post499094

https://www.lehrerforen.de/thread/51234-gef%C3%BChlt-mehr-psychische-erkrankungen-von-sch%C3%BClern/?postID=499094#post499094
https://www.lehrerforen.de/thread/51234-gef%C3%BChlt-mehr-psychische-erkrankungen-von-sch%C3%BClern/?postID=499094#post499094

